
Erst Beilag z Nr 5
Amtliche Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Pflasterarbeiten auf dem

Harze von Rr 21 bis Nr 41 wird genannte Straßen
strecke vom S Juli er ab bis zur Fertigstellung der
betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr ge

sperrt
Halle a/S den 29 Juni 1888

Die Polizei Verwaltung

Gedächtnisfeier
Auf kaiserliche Verordnung fand am heutigen Tage in der

gesammten preußischen Monarchie die Gedächtnißfeier für wei
land Kaiser Friedrich statt sie gestaltete sich in unserer Stadt
für die Universität wie für die höheren und Bürgerschulen zu
einer sehr erhebenden Feier Die Aula der Universität hatte
das Trauergewand angelegt zur Rechten und Linken der um
florten Rednerbühne standen unter schwarzen Baldachinen die
mit Kronen und Lorbeerkränzen geschmückt waren die Kolossal
büsten der beiden verstorbenen Kaiser davor strahlten Kerzen
ringsberum stand Grünwerk Die Spitzen der Behörden
des Militärs der Verwaltung Vertreter der Geistlichkeit des
Magistrats und der Stadtverordneten hatten sich zahlreich ein
gefunden hinter der Barriere hatten die Vertreter der studen
tischen Korvorationen in Wichs mit Trauerabzeichen Platz ge
nommen Um Uhr erfolgte der feierliche Einzug des Lehr
körpers der Hochschule an der Spitze unter Vorantritt der
beiden ältesten Pedelle der Rektor und Kurator der Universi
tät Nach dem Gesänge des Chors unter Leitung des Musik
direktor Reubke Wenn ich einmal soll scheiden betrat des
Rektors Magnificenz Herr Prof O Kähler die Rednerbübne
zur Gedächtnißrede In derselben wurde ein Bild des Wer
dens und Seins unseres verewigten Kaisers entworfen er als
Held gerühmt seiner Tugenden gedacht und besonders seine
Liebe zu Kunst und Wissenschaft hervorgehoben Wie er
der erste Monarch gewesen der auf einer deutschen Universität
studirte so ertönte seine volle Stimme zum letzten Male beim
Jubelgruß den er der Heidelberger Hochschule darbrachte so
galt sein letzter Gruß in die Ferne der Universität zu Bologna
Er war es der den Kranz auf Luthers Grab niederlegte ihn
allein von den Deutschen nannten die Franzosen nicht einen
Barbaren weil er der Beschirmer ihrer Kunstschätze war
Etwas Unscheinbares muß zum Beweise feiner religiösen Ge
sinnung erwähnt werden das vor IM Jahren ausgeschiedene

Deinen Knecht ließ er dem Kirchengebet vor feinem Namen
wieder einfügen Zwei Züge wurden zum Schluß hervorge
hoben die Unterthanentreue im aufopfernden Dienst und bei
sich selbst überwindender Bescheidenheit außerdem seine christ
liche Ergebung So hat er kür uns nicht umsonst gelebt trotz
seiner kurzen Regierung Die prüfende Stunde für Deutsch
land ist dagewesen das sür sein Fortbestehen Gesürchtete ist
nicht eingetroffen der hohe Bau hat eine feste Grundlage seine
Stützen sind das nie sterbende Kaiserihum die Herrscher mit
ihrer Gottesfurcht ihrem Pflichtbewußtsein und ihrem hinge
benden Dienst fürs Vaterland und die Treue des Volkes Treue
dem Erben der Krone Treue dem Staat Treue unserm deut
schen Vaterland war die an die Jugend gerichtete Schluß
Mahnung des Redners Mit einem Vortrage des Chors Se
ligpreisung schloß die erhebende Feier die ven überaus zahl
reichenden Anwesenden eine dauernde Erinnerung bleiben wird

Francke sche Stiftungen Nachdem bereits am Tage
nach dem Hintritt weiland Sr Majestät des Kaisers Friedrich ltl
in sämmtlichen Schulen der Stifiungen eine Trauerfeier statt
gefunden wurde heute die für alle Lehranstalten der Monarchie
angeordnete Gedächtnißfeier abgehalten Der große Betsaal war
zu diesem Zwecke in würdigster Weise eingerichtet inmitten eines
Ausbaues von dunkelgrünen Blattpflanzen welche das Katheder
umgaben erhob sich die Büste des Heimgegangenen Kaisers das
Postament war mit Trauerflor bekleidet Kurz vor 9 Uhr be
gaben sich die Schüler und Schülerinnen der obersten Klassen
aller Unterrichtsanstalten in geordneten Zügen sowie die Zög
linge des Lehrerinnen Seminars unter Führung der Vorsteher
Lehrer und Lehrerinnen an die für sie bestimmten Plätze Auch
die sonstigen Beamten der Stiftungen nahmen an dem Akte
theil Der Sängerchor der Latina befand sich auf der einen
Empore Punkt 9 Uhr begann die Feier eingeleitet durch ein
Vorspiel auf der Orgel und durch den gemeinsamen Gesang der
drei ersten Strophen des Liedes Jesus meine Zuversicht
Es folgte die Verlesung einiger Schriftstellen Offenb St Joh
7 und dann der herrliche Männerchor von Mendelssohn Lsati
caorwi Nach einer zweiten Schrift Lektion Offenb St Joh
21 sang der Chor die fünfstimmige Motette von Michael Bach
Ich weiß daß mein Erlöser lebt wobei der Oant lirmu den

Choral Christus der ist mein Leben durchführte Die nun
folgende Rede hielt wie bei der Todlenfeier des glorreichen Kai
sers Wilhelm t der Direktor der Stiftungen Herr Dr Frick
Anknüpfend an den Heimgang des kaiserlichen Vaters wurde
die Bedeutung des herrlichen Sohnes in seinem ruhmvollen
Aufsteigen und in seinem Duldergang für unser preußisches
Volk für die ganze deutsche Nation in ergreifenden Zügen dar
gelegt unter Hindeutung auf ähnliche Persönlichkeiten in der
hellenischen und deutschen Dichtung und Sage die gerade bei den
herrlichsten menschlichen Erscheinungen neben die Fülledes Glückes
auch das bittere schwere Leid stelle Dem Erben dieser einzig
artigen Gestalten in der preußischen und deutschen Geschichte
sei eine große Aufgabe geworden In derselben Treue und in
demselben Gehorsam welche den beiden erhabenen Vorgängern
das deutsche Volk in innigster Verehrung bewiesen werde es
auch allezeit dem jugendkrästigen Kaiser Wilhelm ll folgen
Nach Schluß derselben sang der Chor das von Radecke kompo
nierte Liebingslied Kaiser Friedrich ill

Wenn der Herr ein Kreuze schickt
Laßt es uns geduldig tragen

Ein weihevolles Gebet wurde darauf von dem Herrn Direktor
gesprochen Mit dem gemeinsamen Gesang Jerusalem du
hochgebaute Stadt schloß die erhebende Feier

In der Aula des städtischen Gymnasiums feierte Herr
Oberlehrer Dr A Brieger das Andenken an Kaiser Fried
rich durch eine von innigem Gefühl iür den hohen Entschlafenen
durchwehte und von poetischer Begeisterung getragene Rede in
der er die Verdienste Friedrichs als Mensch Held und Kaiser
von seiner Geburt bis zum Grabe in kurzen markigen Zügen
und in meisterhafter Darstellung seinen jugendlichen Zuhörern
or Augen und zu Herzen Erhebender Gesang des

Schülerchors unter der bewätzttM Mitung des Herrn Mund
eröffnete und schloß die Feier in würdiger Weise

Bei der Z rauerfeier der städtischen höheren Töch
terschule schilderte Herr Direktor Dr Biedermann in
warmen zu Herzen dringenden Worten die treue Pflichter
füllung des hohen Verewigten Die Todesahnung im Herzen
eiste er aus dem sonnigen Süden zu seinem Volke dem sem
ganzes Denken galt Die weitg henden Entwürfe zur Wohb
fahrt des Landes die seit langer Zeit sein Innerstes beschäf
tigten sollten trotz des unsäglichen körperlichen und seelischen
Leidens weiteren Kreisen zugute kommen Dessen Mannesalter

HMsMes T gMM
ausgefüllt war mit allem Guten und Schönen der nun rüstig
arbeiten und schaffen wollte wurde auf jedem Schritt gehin
dert dem gewaltigen Herrscher mußte auf künstliche Weise
Luft und Nahrung zugeführt werden nur in abgebrochenen
Sätzen konnte der Edle seinen Willen niederschreiben Und
doch vernahmen die treue Gemahlin und die liebenden Kinder
nie eine Klage des Dulders Wohl hofften wir Lmderung von
der milden Frühlingslukt doch schon die Blüthen sanken auf
sein frisches Grab Doch als Christen als Menschen müssen
wir in Ergebung sagen Wohl ihm er hat ausgerungen
Der Beste seines Volkes der waffenmächtig und gedankenschwer
dem jungen Reiche zum Segen gewaltet der die Kunst gehoben
der seinen Sohn in Pflichttreue und Gottesfurcht erzogen wird
weit über das Grab hinaus bis in die fernsten Zeiten wirken
Glück zu dem neuen Herrscher welcher sich als den ersten
Diener des Staates fühlt welcher sich Eins weiß mit seinem
treuen Volke Unter seinem Schutze haben wir nicht zu

rchten die Gewalt der Menschen
In recht würdiger Weise begingen die obersten Klassen der
ädtischen Mädchenbürgerschule die Gedächtnißfeier für

den hochseligen Kaiser Friedrich Dieselbe fand früh halb 9
Uhr in der Aula der Knabenbürgerschule statt In seiner Ge
dächtnißrede feierte der Herr Rektor Steg er in tief empfun
denen Worten den verstorbenen Kaiser als einen würdigen
Sohn seines großen Vaters als einen vortrefflichen Gatten
und Vater als einen siegreichen Kriegshelden als einen rechten
Freund seines Volkes und als einen Helden im Leiden Die
Worte welche der sterbende Kaiser seiner Tochter zum Ge
burtstage schrieb Bleibe fromm und gut benutzte er als
eine Mahnung für die Schülerinnen und fchloß mit einem
herzlichen Wunsche für Se Majestät Kaiser Wilhesm II
Dieser zu Herzen gehenden Rede folgte der schöne Choral
Selig sind des Himmels Erben die Todten die im Herren

sterben gesungen von dem gemischten Chöre der Schule
Der Vortrag eines herrlichen Gedichtes auf Kaiser Friedrich
und der Gesang der Schlußstrophe des Liedes Was Gott
thut bildeten den Schluß dieser erhebenden Feier

Die Feier einiger Klassen der städtischen Bürger Mäd
chen Schule in der schön geschmückten Turnhalle dieser An
stalt begann ,9 Uhr mit dem Gesang der 1 u 4 Strophe
des Liedes Was Gott thut c hierauf schilderte Lehrer Pleß
den hochseligen Kaiser Friedrich als den tapferen aber fried
samen Helden als den leutseligen Herrn als den gütigen
Lenker und edlen Fürsten seines Volkes als den königlichen
Dulder der so früh aus glücklichen Familienbanden von seinem
treuen Volke gerissen worden ist an der Hand von Geschichten
aus dem Leben des Vielgeliebten nach Aussprüchen ans des
Verewigten Munde Den Schluß der Rede bildete Geroks

Zu Kaiser Friedrichs Heimgang Die Feier endete mit dem
Gesang der letzten Strophe des obenerwähnten Liedes

Die Feier der 1 2 und 3 Klasse der alten Volksschule
fand in der Turnhalle am Roßplatze statt Mit dem Gesänge

Was Gott thut dos ist wohlgethan wurde die Feier eröffnet
Hieraus folgte Verlesung von Psalm 90 und darauf dreistim
miger Gesang des Chorals Christus der ist mein Leben
Die Ansprache hielt Herr Lehrer Behr In seiner Einleitung
gab Redner einen kurzen geschichtlichen Rückblick auf die Re
gierungszeiten Wilhelms 1 und Friedrichs Ul und beantwortete
dann die Frage Was Kaiser Friedrich uns hätte werden
können mit warm empfundenen Worten in vielseitiger Weise
Kaiser Friedrichs ganzes Leben war uns eine Bürgschaft daß
er dazu geschaffen war das große Werk der Einigung Deutsch
lands auszubauen und soziale Gegensätze auszugleichen Das
unbedingteste Vertrauen des Volkes wurde ihm dabei förder
lich zur Seite gestanden haben Was er uns hätte werden
können daß ist aus seiner Proklamation an das Volk greifbar
zu erkennen Durchdrungen von der Größe meiner Aufgabe
wird es mein Bestreben sein das Werk in dem Sinne fortzu
führen in dem es gegründet wurde Deutschland zu einem Hort
des Friedens zu machen Hierauf pries Redner die Verdienste
des Heimgegangenen Monarchen als Feldherr dessen Geburts
tag 18 Oktober als einem der Tage wo bei Leipzig 18l3 die
Befreiung Deutschlands von fremdem Joch errungen wurde
gewissermaßen auf den später zu erringenden Ruhm auf dem
Schlachtfelde hinwies Aber dieser Kriegsheld wäre sicherlich
seinem eigensten Herzenbedürfniß entsprechend zum Friedens
fürsten geworden Weiter hob Redner hervor wie der Ver
ewigte der etste Hohenzoller gewesen sei der als Jüngling sich
den lernenden Söhnen des Volkes auf der Hochschule anreihte
und sich auch späterhin gern inmitten des Volkes bewegte Die
Frucht eifrigen und ernsten Lernens war selbstlose Pflichttreue
bis in den Tod und tief religiöses Fühlen und Empfinden ver
halt dem Schwergeprüften zum geduldigen Ertragen seines
Leidens Zum Schluß verwies Redner darauf daß nun der
Sohn des erhabenen Dulders den Thron als dritter Kaiser be
stiegen habe um die Geschicke Deutschlands zu lenken Möge
Gott ihn schützen und behüten Gott erhalte Preußen und
Deutschland Das walte Gott Mit dem Gesänge Wenn
meine Kräfte brechen mein Athem geht schwer aus c wurde
die durchaus würdig verlaufene Feier beendet

In der Glaucha schen Volksschule mußte die Trauer
feier für unsern verstorbenen Kaiser wegen der großen Anzahl
der Kinder in der Weise abgehalten werden daß die untersten
Klassen in ihren Schulzimmern die größeren Kinder in 3 ge
trennten Abtheilungen in der Turnhalle in ihrem verschiedenen
geistigen Siandpunkte entsprechenden Ansprachen auf das Ge
dächtniß des Todten hingewiesen wurden Der mit den Schülern
und Schülerinnen der 1 und 2 Klassen abgehaltene Trauerakt
erhielt eine besondere Weihe durch den Vortrag zweier ge
nnscht chörig eingeübten Choräle Christus der ist mein Leben
und Nach einer Prüfung kurzer Tage Nach Vorlesung des
90 Psalms Herr Gott du bist unsre Zuflucht c führte Herr
Rektor Dr Wohlrabe den Kindern die Größe des erlittenen
Verlustes zu Herzen indem er nach kurzer Beleuchtung des
Lebens und des tragischen Geschickes des kaiserlichen Helden
in ergreifender Weise dessen Verdienste als Mensch Feldherr
und Herrscher schilderte

Die Kinder der Südschule Liebenauer Straße feierten
der Bedeutung des Tages entsprechend in den Klassen

Die oberen Klassen der Neumarkt Volksschule versam
melten sich um 7 Uhr in der Aula der Knabenbürgerschule
zwecks Abhaltung der Gedächtnißfeier für Se Maj weiland
Kaiser Friedrich Eingeleitet wurde dieselbe durch den Choral

Christus ist mein Leben woran sich der dreistimmige Gesang
der ersten Mädche klasse Wenn ich einmal soll scheiden an
schloß Herr Lehrer Harnisch entrollte in warmer weihevoller
Weise den Kindern ein lebendiges Bild des Heimgegangenen
Helden und großen Dulders und stellte ihn der deutschen Ju
gend in jeder Beziehung als Muster und glänzendstes Vorbild
zur Nacheiferung hin Ein dreistimmiger Choral endete die
Feier

Für die Kinder der katholischen Schule fand heute früh
7 Uhr Trauergottesdienst in der Kirche statt Da leider die
Klaffen so eng sind und auch kein anderer Raum zur gemein
samen Abhaltung der Feier zur Verfügung steht so mußte die
selbe auf die einzelnen Klassen beschränkt bleiben Die obere
Knaben und die zweite gemischte Klasse versammelten sich im

Sonntag 4 Juli 1888
Schulraume der Residenz wo die Schulfeier mit Gebet und
dem Choral O Herr wir sind getroffen von deiner schweren
Hand eröffnet wurde Der Kreisschulinspektor Herr Dechant
Dr Woker entrollte vor den Kindern ein treffendes Lebensbild
des seligen Kaisers worin er ihn als Held im Kampfe und als
Held und Märtyrer im Leiden schilderte Beschlossen wurde
die Feier mit Gebet für den neuen Landesvater und dem Cho
ral Für unsern Fürsten beten wir

Schon am 17 Juni fand in der Taubstummen Anstalt
unter Mitbetheiligung der hier wohnenden erwachsenen Taub
stummen im Hinblick auf das Dahinscheiden unseres allgelieb
ten Kaisers ein Trauergottesdienst geleitet vom Anstaltsvor
steher Klotz statt An diese schloß sich die heute früh 9 Uhr
für die Zöglinge der Anstalt abgehaltene Trauerfeier Der
Taubstummenlehrer Päzolt legte seiner zu Herzen gehenden An
sprache das Schriftwort Selig ist der Mann der die An
fechtung erduldet c zugrunde und führte aus Er hat sich
bewährt als Sieger als Kaiser als Lebensheld Es ward ihm
zutheil die Siegerkrone die Kaiserkrone und die Krone des
Lebens

Ms der KM Wd UWgedMg
sOeffentliche Spielplätze In der gestrigen Sitz

ung der Commission sür öffentliche Spielplätze
wurde beschlossen am nächsten Mittwoch keinen Spieltag ab
zuhalten da in den nächsten Tagen die Schulferien beginnen
erst nach Schluß derselben werden wieder Spieltage arrangirt
werden Es wurde dann die Anschaffung der nöthigen Spiel
geräthe beschlossen die erforderlichen Mittel werden sich hoffent
lich durch die bei unserer Bürgerschaft für diesen Zweck von
den Commissionsmitgliedern veranstalteten Privatsammlungen
zusammenbringen lassen Im Anschluß an den Bericht über
den zweiten auf dem Roßplatze abgehaltenen Spieltag wurde
darauf hingewiesen daß diesem Platze manche Uebelstände
anhaften welche ihn weit geringer zum Spielplatz geeignet er
scheinen lassen als den am ersten Spieltag benutzten Sandanger
Der Qualm der dem Roßplatz benachbarten Fabriken der rege
Fahrverkehr auf den den Platz umgrenzenden Straßen beson
ders aber die Unebenheit des Terrains auf dem weiter noch
die umherliegenden Glas und Thonscherben hinderlich ja ge
fahrvoll sind schädigen die Verwendbarkeit des Roßplatzes als
Spielplatz in Hohem Grade Um so mehr bleibt es zu be
dauern und diesem Bedauern wurde in der gestrigen Sitzung
auch aus das Lebhafteste Ausdruck gegeben daß Herr Bartels
Gimritz nachdem er ein Mal den Sandanger zum Spielplatz
bewilligt die Erlaubniß nicht weiter zu ertheilen gewillt ist
obgleich an jenem Spieltag weder eine direkte absichtliche Be
schädigung seines Eigenthums vorgekommen ist noch auch die
Benutzung dem Grase des Sandangers wirklichen Schaden zu
gefügt haben dürfte Da Herr Bartels den Sandanger weder
dauernd noch auch nur für bestimmte Tage zum Spielen mehr
freigeben will weil er befürchtet durch Ertheiluug einer sol
chen Erlaubniß in der vollen Disposition über den Sandanger
und in der richtigen Ausnutzung desselben als Schafweide ge
schädigt zu werden sieht sich daher die Commission veranlaßt
ür die künftigen Spieltage ihre Zuflucht zu dem allerdings
wie oben erwähnt viel weniger dazu geeigneten Roßplatz zu
nehmen sie giebt sich jedoch der Hoffnung hin daß ihr doch
demnächst die städtischen Behörden wenn erst die Stadt in den
Besitz des Gutes Gimritz eingetreten sein wird in richtiger
Erkenntniß ihrer auf das Wohl und Gedeihen der Jugend ge
richteten Bestrebungen den Sandanger als Spielplatz freigeben
werden

Das gewerbliche Schiedsgerichts desJnnungs
ausschuffes trat gestern unter Vorsitz des Herrn Stadt
rath Jochmus zur Behandlung zweier gewerblicher Streit
sachen zufammen Die erste derselben betraf die Fachab
theilung der Ziegeldecker die zweite die der Baugewerken
Junung

Am Stadttheater eröffnen morgen Sonntag
d ie Mitglieder des Wallnertheaters in Berlin ein
Ensemblegastspiel unter Leitung ihres Direkt Herrn W
Hasemann mit dem neuesten Schwanke von G von Moser
Die Amazone Dem Stücke welches von Herrn Direk
tor Hasemann einstudirt wurde und zu den bewährtesten
Zug und Kassenstücken des Wallnertheaters zählt geht
der beliebte Einakter von Emil Pohl Die Schulreiterin
voran welcher in Berlin an 371 Abenden hintereinander
zur Aufführung kam Montag den 2 Juli findet als
zweite Gastvorstellung eine Aufführung des lustigen Schwan
kes Ein toller Einfall statt der am Wallnertheater
über 100 Aufführungen erlebte

Ehrengaben Gestern sind die Hvon der Stadt Halle
zum Buudesschteßeu gespendeten Ehrengaben bestehend in
einem stlber vergoldeten Humpen und einem dergleichen Tafel
Aufsatz bei dem Goldarbeiter Walther Hierselbst angekauft
worden

Concert Gestern Abend fand im Paradies Garten
jenem schönen vom Publikum wohl nicht so recht gewür
digten Aufenthaltsorte das erste diesjährige Garten
Concert statt Gegeben wurde dasselbe von der Kapelle
des Herrn Stadt Musikdirectors Halle Dem dringenden
Bedürfnisse einen geeigneten Platz für das Orchester zu
schaffen hat der rührige Wirth Herr Meißner dadurch
abgeholfen daß er eine Musikhalle erbauen ließ die sehr
geschmackvoll und elegant ausgeführt eine Zierde des
Lokales bildet Die Leistungen der durch tüchtige Kräfte
verstärkten Kapelle waren wie gewöhnlich gute Besonders
sind hervorzuheben der Vortrag eines u exikanischen Volks

liedes von Jradier die Humoreske aus
Offenbachs Orpheus sowie das bekannte Charakterstück
Ellenberg s Die Wachtparade Die Concerte finden
von nun an regelmäßig statt und werden wie wir hören
auch auswärtige Kapellen bisweilen gastiren

Victoria Theater Morgen findet auf allge
meines Verlangen eine Wiederholung der reizenden Posse
Unser Otto statt welche jedesmal die größten Heiter

keitscrfolge erzielt Am Montag wird zum Benefiz des be
liebten Darstellers Hugo Fischer das Schauspiel Mutter
segen gegeben welches sich noch von voriger Saison her
einer großen Beliebtheit zu erfreuen hat

Drinz Carl Die beliebten Leipziger Sänger unter
Direktion des Herrn Robert Engelhardt eröffnen hierselbst
vom 4 Juli ad eimn Cyklus von humoristischen Soireen
Dieselben bringen vor hrer Tournee ein neues Repcrtoir von



Solo und Ensembles Nummern mit Die Soireen finden
am 4 5 8 11 und 12 Juli statt

Der Luftballon Jrene dessen Bau die be
kannten Luftschiffer Gebr Feller nunmehr beendet haben
wird morgen Nachmittag von Frehberg s Garten aus
seine erste Luftreise machen Der jüngere der beiden Brü
der welcher schon häufig durch seine Kühnheit und Kalt
blütigkeit bei früheren Auffahrten Bewunderung erregte
wird auch diesmal wieder den Ballon leiten Die Füll
ung und der Aufstieg erfolgen von dem Hinteren größeren
Garten aus dessen örtliche Lage sich besser für derglei
chen Zwecke eignet als der vordere Raum zumal auch
der Ausblick nach oben nicht durch hohe Bäume c be
hindert wird

Selbstverschuldetes Ende Heute Morgen
gegen 2 Uhr wurde der in Folge Arbeitsscheu und Truukes
vollständig verkommene Arbeiter Jüngling aus Schönau
aus dem Fahrdamme in der Auguststraße zu Giebichen
stein im sinnlos betrunkenen Zustande liegend betroffen
Derselbe kam nicht wieder zur Besinnung und war gegen
5 Uhr eine Leiche

Lebensrettung s Der in der Steiumühle beschäf
tigte Müllergeselle Hnnrich Rremann zu Giebichenstein
rettete mit eigener Lebensgefahr den beim Spielen von
dem Bohlenbelage der dortigen Mühlenbrücke in die dort
vorherrschend starke Strömung der Saale gestürzten 2 /z
Jahr alten Sohn des Kutschers Kautsch hier von dem
Tode des Ertrinkens Die dem Retter übermittelte Be
lohnung wies dieser zurück Die brave That verdient
öffentliche Erwähnung und Anerkennung

fUu glucks fall Z Auf dem Etablissement der Zuckerraffi
nerie am HoipitalplaZ verunglückte heute Bormittag der Arbei
ter Kaldick von hier indem er beim Aufsetzen von Zuckerkasten
auf den Fahrstuhl mit dem letzteren aus der ersten Etaae nach
unten ging Durch den Anprall des Fahrstuhles auf den Fuß
boden und dadurch daß der Mann von den eisernen Küsten ge
troffen wurde erlitt derselbe einen Rippenbruch fodaß seme
Ausnahme in die Klinik erforderlich war

sPolizeinachrichten s Gestern wurden einem hie
sigen Bauunternehmer in einer Restauration bei der Aus
zahlung des Kaufgeldes feines Hauses von einem angeb
lichen VersicherungsinspcctorH durch dessen Vermittelung
das Haus verkauft worden drei EinHundertmarkscheine
entwendet womit der Betreffende die Flucht ergriff Die
angestellten Recherchen sind bis jetzt vergeblich gewesen

An demselben Tage wurde ein Mann dadurch beschwindelt
daß er einer ihm bekannten Person eine Taschenuhr im
Werthe von 30 Mk zum Verkauf übergab da ihm der
Betreffende sofortige Zahlung versprochen Jene Person
kam aber nicht wieder und als sie gegen Mittag betroffen
wurde war das Geld bis auf 13 Mk verausgabt Die
Uhr war in Giebichenstein an eine Frau für 15 Mk ver
setzt worden Am 24 d M ward in den Morgen
stunden einem Uhrmachergchülfen aus verschlossener Stube
im Grundstück gr Berlin 18 ein goldener Siegelring mit
dunkelblauem Stein Hufeisenform im Wirthe von 8 Mk
gestohlen

N, s dem LssSVkVsiss
Geehrter Herr Redakteur

In dem Bericht Ihres Blattes über die letzte Sitzung
des Vürgervereins für städtische Interessen ist erwähnt
daß gedachter Verein im nächsten Monat einen Sommer
ausflug unternimmt und als Hauptstationsort das schön

gelegene Tautenburg auserkoren hat Ich glaube den da
ran sich Betheiligen ven einen Gefallen zu thun wenn ich
sie auf Unannehmlichkeiten hinweise die ihnen ebenso wie
mir in diesen Tagen an diesem Orte widerfahren könnten
Wohl fast das einzige zur Restaurirung für größere Ge
sellschaften geeignete Lokal daselbst ist der Gasthof zur Tau
tenburg So angenehm sonst der Aufenthalt dort ist so
läßt doch die Bewirthung viel zu wünschen übrig Das
von mir eingenommene Mahl war einerseits hinsichtlich der
Zubereitung recht mangelhaft andererseits so knapp bemessen
daß ich wie alle übrigen die sich gleichzeitig zum Mahle
eingefunden hungrig den Tisch verließen und harte Klage
zu führen berechtigt waren Zu alledem ist der Wirth
der vielleicht in dem Glauben besangen man müsse zu
ihm kommen ein kurz angebundener Herr Die Darstell
ungen sind keineswegs übertrieben sondern beruhen auf
Wahrheit Selbst der Bescheidenste und Gutmüthigste
dürfte unbefriedigt das Gasthaus verlassen und nur im
Interesse der Allgemeinheit gebe ich den Vorfall kund

Ein Hallenser

Standesamt Halle S Metdung Vom 29 Juni
Aufgeboten Der Kaufmann Richard Ephraim Franz Paul

Haunfchild Wiesbaden und Emmh Henriette Alwine Haack
Schwetschkestr 1 Der Hausdiener Johann Julius Gottlieb
Engel Balmhosstr 14 und Maria Sophia Gawanke Unter
Teutschenthal Der Kaufmann Adolf Albert August Fried
rich Keil Niemeyerstr 19 und Anna Seyffert Schmeerstr 3

Der Viehhändler Friedrich August Hermann Schinkel
Roitzich und Lina Bertha Hcynemarn Pi ösnitz

Geboren Dem Apparatführer Andreas Krüger 1 T Rosa
Helene Schmiedstr 14 Dem verst Packn,str Hermann
August Düker 1 T Elsbeth Mötzlicherweg 3 Dem Klemp
ner Ot o Köster 1 T Maria Anna Jenny Kuttelhof 5 Dem
Wagenmstr Aspirant Gottfried Moring 1 S Hans Konrad
Hermann Dryanderstr 8 Dem Schneider Aibert Nolte 1
S Willy Otto Beruhard Brunoswarte 19 Dem Lehrer
Albert Klaffenbach 1 S Gotifrvd Aldert Kraufenftr 10
Dem Bureauaisment Friedrich Becher 1 T Henriette Frieda
Mansielderstr 33 Dem Schmied Hermann Arnold 1 T
Jda Martha Schutzeng 12t Dem Klempner Hein ich
Schnurbuß 1 T Gertrud Lueie Schwetschkestr 29 Dem
Schlosser Thomas Schejbal 1 T Paula Luise Margarethe
Charlotte Steinweg 29 Dem Handarbeiter Karl Roßler 1
T Luise Margarethe Geiststr 5l Dem Handarbeiter Nug
Angermann 1 S Paul Walther Forsterstr 2 Dem Flei
schermstr Oskar Pfeiffer 1 S Oskar Adelbert Willy großer
Schlamm 6 Dem Kesselschmied Bernhard Sprcithof 1 T
Emilie Eliie Hulda Frieda kl Ulrichstr 29 Dem Handarb
Paul Lange 1 T Emma Anna Ackerstr 3 1 uuehel T

Gestorben Des Kaufmann Max Leonhardt T Anna
Martha 4 M 7 T Zwingerstr 18 Des Maler Oskar
Schulze T Alwine Elsa 1t M 24 T Weingärten 19 Des
Maler Paul Hab ermann S Friedrich Hugo Kurt 4 M 16 T
Saalberg 7 Des Tischlermstr Hermann Bergmann S
Hermann LouiZ 7 M 7 T Fleischerg 31 Der Geschäfts
führer Paul Josef Erdmana Plifchke 31 I 4 M 4 T Mag
deburgerstr 3l Des Former Hermann Gexner S Hermann
Richard 12 I 5 M 15 T Des Handarbeiter Wilhelm
Brelle T Martha Luise 1 I 6 M 26 T Unterplcm 7 1
unehel S

ItMÄesnmt Giebichenstnn Meldungen y 29 Juni
Geboren Dem Handarbeiter C5 A F Erge IS Reilstr

28 Dem Maurer A Schm di i T Ranzelg 6
Gestorben Des K ssl i u icse str K Küche T 9 M

Eichendorffstr 4

Haudet z
HaAekche Getreide nn

am 30 Juni iuö8 V reise
Per 1900 Kilogramm vetto
Äoggen rnhig 130 137 M

iud Verkehr
Prodnkten Börse Halle a S

Mi ArGZchKch der Maklergebühr
W i ruhig j 68 180 Mark

Gerfte schwaches Angebot Futter

gerste 123 133 M die übrigen Sorten nicht gehandelt Hafer
ruhiger 136 142 M Mais M RapsM Erbserr
ohne Angebot Victoria M Kümmel ausschließt Sack
Per 100 l s netto ohne Angebot Stärke einschl Faß von
0u Inhalt Per 100 Kilo netto 37 50 38,50 M be

zahlt
Ermittelte Preise des Großhandels P 100 kx Netto

Lm1cn l M ohne Angebot Bohnen M ohne Angebot
LlMneu Mark Kleesaaten ohne Angebot

I terartikel Futtermehl 13 13 50 Mark NoggenAeie
i0,25 M Äieizenscbaler 9,00 N Weixengrieskleie 9 25 M Malz
wme helle 9 10 Mark d mkle8 g Mark Oellucher 12,50 13
Mk Mal 25, ig 27 00 Nk Rüböl47,50 M gefordert Petro
leum 24,00 Mark ÄotarSl 325/M 12,50 Mark Svlri

NO00 Liter Vrocent still KartoffeliviriUis mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 51 70 Mark mit 70 M Verbranchs
abgabe 33,00

Strohpreise Langes Roggenstroh 18,00 bis 21 00 M
Kilog Maschinen Roggenstroh 12,00 bt

1500 M Maschinen Äeizenftroh bis M Hiesi
ges Heu nach Qualit 3,50 4 50 M per Ctr im Einzelver
knnf in Fuhren 3,50 3 75 M Auswärtiges Heu nach Qual
3,00 3 50 per Ctr mit Ausschluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

Der Hallesche Verein für Kohlenbergbau und
Briguettes fabrikalion Actien Gefellschaft Hallea S
hielt heute Mittag in seinem Geschäftslokale unter Vorsitz des
Herrn Dr Biaumnller in Berlin seine ordentliche diesjährige
Generalversammlung ab Ans dem erstatteten Geschäftsbericht
Pro 1887/88 ist zu entnehmen daß der Absatz wie Umsatz gegen
das Vorjahr gestiegen ist Gefördert wurden 474363 III Kohlen
wovon 28080 U ans den Werken verbraucht 284450 Kl zu
Briquettes 105985 1 t zu Naßpreßsteinen verarbeitet nnd
56244 Kl verkauft wurden Produzirt wurden 168003V Ctr
Briguetles und 4577325 Stück Naßpreßsteine die sämmtlich
verkauft worden sind Das Gewinn und Verlustconto läuft in
Einnahme und Ausgabe gleich mit 38 390,71 Mk aus der er
zielte Reingewinn beträgt 8087,32 Mk Derselbe wurde behufs
Fertigstellung der Ncuanlagen zu weitereu Abschreibungen ver
wendet Die Versammlung genehmigte die Bilanz das Gewinn
und Verlust Conto die gedachte Berlheilnng des Reingewinnes
und ertheilte dem Aufsichtsrath Entlastung Die nach dem
Turnus ausscheidenden Aufsichtsralhsmitglieder wurden wieder
gewählt

Dux Bodenbacher Eisenbahn Gold Prioritäten
von 1874 Die nächste Ziehung findet am 1 Juli statt
Gegen den Coursverlust von ca 7 pCt bei der Auslassung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Fran
zösische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
10 Pfg pro 100 Mark

Letzte telegraphische Nachrichten
Durban 29 Juni Telegramm des Reuter schen Bureaus

Sämmtliche disponiblen Truppen von Natal haben Ordre er
halten sich für den Marsch nach Zululand bereit zu halten
Außerdem geht morgen ein Bataillon von Kapstadt ab

Wetterbericht des HMe schen Tageblattes
MuthmaUichcs Wetter für den 1 und 2 Juli

Mäßiger Südwestwind veränderliche Be
wölkung Regeu ohne wesentliche Aenderung
der Temperatur

Dat St
Barom
Zred 0

mm

Thermometer Hev,ch

ügksi t
Lnft

Wivt Wetter

29,6 jj
30 6 l

8 Ai
7 Mr
2 M7

743,5
742,2
74l,8

l l3 8
i 15 2

21,3

11 0
f 12 2
4 17 0

55
48
38

bedeckt

heiter
wolkig

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Haparanda fehlt Betersburg f 14 Memel

6 Berlin 4 17 Hmnkura i IS ZHemnitz l 18 München j 13
Wien f 15 Seilly 4 14 Valenlm 115

WaNerstände Am 30 Juni Halle Unterh i 1,98,Trotha
l 2 23 Am 29 Juni Calbe Oberpegel 5 1,50 Änterpegel 0,93

Dresden 0,98 Magdeburg f 1,35

KckÜM Kmck cksr
werden nock eingestellt

HaKeschs Maschinen u Dampfkesse
ArmKtm en FavM

Ein m guten Zeugnissen versehener Haus
bttrsche welcher schon im Restaurant ge
wesen 1 Juli gesucht im

Theater Meftaurant
Ein junges Mädchen z Schneidern wird

gesucht gr Ulrichstraße 22 1 Treppe
Ein tücht Mädchen f Küche u Haus

wird gesucht

ZS WsSSM Wäschc GrschM
Gms Pasthis

werbZW 3V ProzeRt zmteV Preis
KAsverkaNft

Mit Wohnung Okt zu L Txttnethsu
ZI KBZZWZA AN GteMftrczhT W

AuswKvismg f d ganz Tag sogl ges
Meld Müylweg ZG I Vorm

Verständiges umsichtiges MäÄch
findet angenehmen Dienst bei einzel
Dame Auskunft erth Herr Carl Haber
Sophienstraße 8

1 ftcundl möbl Zimmer mit
Schlafstube an 2 Herren zu vermie

theu Schmeerstr K

Fiitzzz lw Ävr III MrGOO p LÄrt ÄGZ
SS

II XU VVZ ISÜii tli
UUIÄ XUI 1 uzeivl O

Herrschaftliche Wohnungen
beftshend aus A großen Zimmern
Salon S Schlafzimmern Badezim
mer Küche und Speisekammer nebst
sonstigem Zubehör per R Juli be
ziehbar zn vermischen
Heiurichstr Ecke Frisdrichsplatz

Näheres daselbst bei Hrn
ZTZ Etage
Wohunng 1

Friedrichftratze K

Gr TZBohnungen z ZOO
pr sofort zu vermischen
s

l

herxschsftliche Wshnung per 1 Okt zu
vermiethen Will Kranig

herrschaftliche
iu uuuiurnui nuuu Wohnungen
in I und II Etage 330 M und 4V0 M
sofort oder 1 Oklober zu vermiethen

Mansfelderstratze Nr 4 für 600 Mk
ohne Wohnung 400 M sofort zu vermieth

Kr Micktr W
1 Oktober zu beziehen

ZL
ganz o getheilt

Die herrschaftlich eingerichtete Bel Eiage
Mageburgerstraße 25 bestehend aus 6 Zim
Badestube und Zubehör ist zum 1 Oktober
zu vermiethen

In meinem Hause

KsMrpk 3
ist ein großer Speicher mit Kontor
und Wohnung nebst Pferdestall und
Remise auf Wunsch auch getheilt sof
oder 1 Okt zu vermiethen Näheres
gr Steinstrafte S8 im Kontor

Freundl möbl Wohnung für 1 oder
2 Herren Schulgasse 7 Nähe d Ulrichstr

Etage Berggaffe 2 330 M z
1 Oktober auf verlangen schon srüher zu
vermiethen

Freundliche Wohnung in 2 Etage Böl
bergassensront 2 St 2 Kam 1 Küche etc
ist zum 1 Oktober zu vermiethen

Gr Ulrichstraße 20

Freundliche Hausmmmswohnung
in der Nähe der Bahn an ruhige Leute
gegen geringe Arbeiten miethefrei 1 Oktober
a e zu beziehen Adressen unter M t

Ml Halle a C
Frssmdl Wohnung
2 Stuben 3 Kammern Küche nebst Znbeh
z 1 Oktober zu vermiethen

Niemeyerstr IS
kriiämtr ß SI Etage 950 M

4 St 4 Kam u Zubeh
1 Oktober zu vermiethen

getheilte Etagen sehr bequem und praktisch
eingerichtet sind zu vermietheu und 1 Ok
tober oder früher zu beziehen

Kd H B schnidt
Halle a S Leipzigerstraße 54

oder später ist eine
herrsch Wohnung

in meinem Hause Neue ZPromenade IS
zu verm

Zwei Wohnungen im Preise von 150
und 130 Thlr sind zu vermiethen und 1
Oktober zu beziehen Taubenstraße 22

Eine Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör ist zum 1 Oktober zu
beziehen Zu erfragen kl Schloßgasse 3 p

Meckelstr Nähe der Klinik herrsch
Ctage 3 St 4 K ev Gartmb etc z
1 Okt oder srüher zu vermiethen

Näheres Leipzigerstraße 20

Eine freundliche Part Wohnung 3 St
2 Kammern Küche und Zubeh ist zu ver
miethen und 1 Oktober zu beziehen Besicht
von 12 2 Uhr Königstraße 25
Anst Schlafstelle Taubenstraße 14

Wohnnngs Gesnch
Im nördlichen Stadttheil suchen 3 Dam

stille Wohnung womöglich m Gartenb im
Preis bis 600 M 1 Okt zu bez Meld
unt F in der Expedition d Blattes

Kanarienvogel
entflogen Wiederbringer erhält gute Belohn

Schulgasse 5 1 Tre ppe

Dem Gäruer Ch Fischer zu seiner 25
jährigen Amtsführung des Neumarkt Fried
Hofes die herzlichsten Glückwünsche

Halle am 1 Juli 1888



WWltGMTWMsZ WZMGWtAsMsGN WWZWGN ClGM Gr
MNSZ TlkWZZÄWMGtWSBMG OWtGMAGNWW K NVKVI S

C KAWW T GMG MZK ZZk ZGKNKBZAGNs Ms GKKM Z G8
IZOiOIS WZRiG kG ZZMSZZRGZ IWK NNGN

GZiM tOZ MK G KGZkM A,KSZkG
Halts als solide Waaren vom billigsten bis femswi Genre

bestens empfohlen

L UrssAwW Kv Schmeerstr 3b
Fabrik von ReisesffestZK und Lsderwaaren

HAUk s8
KIejnsoknieÄk

litt
Viibkicsiuvi

NW MZ

eine D Sts Niederlage meiner OiAZAZ vtLeLzM z IZiAtS verbunden mit
einem Lager von ZZAtDMdMZ AKI rzsisl WZ SMZVZ Z iKWI W M ZZ MBZT

Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend werde auch ferner
bemüht sein mit reeller und preiswerther Waare meinen geehrten Abnehmern
dienen zu können

Halle a S den 1 Juli 1838 Hochachtungsvoll
Alte Promenade IM

CigaVettenfabM J alia Reilstr I

Grstze Anction
Mittwoch den 4 Juli es Bormit

iag von B Nhr an sollen die zur Tisch
lermeister MMZ ÄMzSsii schsn Concursmasse
in Zwintschöna bei Dieskau gehörigen Ge
genstände an Ort und Stelle als
T Hobelbänke mit dem dazu gehörigen
Werkzeug, Ä Kwbensäge Z Schraub
blöcke i Wäemofen R eomplette Kreis
nnd Bandsäge mit Zubehör 1 Posten
fertiger warben Firnisz Gopallak Bern
fteinlack Z fast nensr Möbelhandwa
gsn auf Federn ZI Kindersärge 1 Par
thie Sargbezchläge Z Stühle R gro
Her Posten Schrankfü s Gonsolen
BMrosstten Fonrniers uud Gesimse
serner am G FzsZS Worm von N Nhr
an 5 Bwch eichene Bohlen ZG Boh
len rothbnchsn 8 Bohlen birken
ZZ Sieferne Bohlen und 1V2 Zoll
stark verschiedene Bioch kieserne und tannene

Bretter und n v a Möbsl und Ge
räthschasten öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung versteigert werden

Der Konknrsverwalter
WS ZAAZI

Auetiou
Dienstag den Z Juli er Worm

von tZ Ahr an versteigere ich in einer
Streitsache in den Speditiousräumsu der
Firma IKovZ iz O hier Mag
deburgerstraße 43 dort lagernde

W liSÄW V Ä ZiM
öffentlich meistbietend gegeij Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ZPrämiist Z887 Berlin

WkkM WK ZlSZZt I

Große
UlrichftN S

Rich Müller
gegenüber CafS Peler

Reue und gebrauchte Möbe aller
Art verk billig Brnnoswarte B

Einspänner Wagen für Ponny pasfeuü wird
zu kaufen gesucht Meckelftratze 3

Flaschen große nnd kleine sind zu
verkaufen Sophienstr 12 parterre

SWA ZM
Südstratze Nr S

In der Nähe des Hofjäger
Anmeld erbitte von 9 12 2 4 Uhr

M Zssv

Stadt SebiNS
Mitte der Stadt kl Wansstr Z 4

empfiehlt seine ansgezeichneten Loka
litäten Hochs Lagerbier Delitzscher
Stadt Bräu

M Auch sind zwei schöne Wereius
zimmer zu vergeben paffend für Gesang
Bereine

F WK MMGK
Sonntag den l Juli er

M 8kIl ppeiikM ert
ausgeführt von der tzalleschen Stadtkapelle
in der neuerbauten Musikhalle ff Bayerische
und Lagerbiere aufmerksame Bedienung

S sW Mvon 1 an mit den feinste Krystallgläsern in sauber und dauerhaft gearbeiteten
Gestellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigste angepaßt bei

Ms Undskimni
Werkstatt und Lager für mathem Physik und optische Instrumente

Kleinschmieden quervor neben der Forelle

Hslls Lasls gm 1 lull 1888

All SASUwärti siu dssllrs lob ulloll Idusu clie srgsbeuö MttllsiluuZ xu waellsu
6gss lell mit llsutiZsiu Lg s mein seit 20 gllrsu von wir Asküllrtss

Nr Kiü UM AWWI Löiüs Ajsisii
msiilsm triUiizron NitÄrlzsitsr Hsim Wvs r Z Irs Mutlicii übsiMl

Inäsm ioli aus äissörn iWAjäkiiASQ irkiiiiAs röiso Iiivimit sollsiäs äavlis iod
vsrdinäliolist kür äas wir in sc üdsrgus rsictiöm Naassö MtASASUAsdraolltö Wollt
MvllöQ unä Vertrauen uuä vördiuäs äawit äm srAödsns Litto Isssölbs auoll gut
wsiusu Usiru aodkolAer 2iu üdörtrgASu vslollsr auoll ksruorlliu dsmüllt dlsikou
vvirä clurcti strsuA rsollttiolls HauäluuAsvsiss äsn Kutsu Ruk des altrsuowwirtsu
KösedMös Äukrsellt 2lu örllsltsu Nit vorMgliollör HoellaollwuA

MOGMGZ
Halls Laals aiu 1 Iu1i 1888

äss Herrn Hdsrt vSvrLö2UAuetnu6nä auk obsustsbsuäss Liroular
srllpksllls toll Illusu wsillsu ausAsäsduteu

WZiMck d ckekMlltsr LqiipM k G
zur AökiilliAöu llsisstAsu Lsnut unZ wit äöw srAedeusn Lsmsrksu äass ick iu äe2ur

dir sölkst äou vsrv öllutsstsu nsxrüollsu u AvuÜASU uuä Kitts isll
uüoll in lusiusiii Hutsruslliusu gütigst uutsrstüt su u vollsu

HoollaslltuuALvoll

krüllsr D KtVMÄG

äsr
äsllsr

Vtrvvs
o GBÄAIMWNII
Gonntag den I IM

Z Lr e s rM WM
Die s 3 /z Uhr Nachmittags

Zu dieser Vorstellung hat ein jeder
erwachsene Besucher das Siecht ein
Kind unter 10 Jahren srei einzu
führen
Die II Vorstellung 8 Uhr Abends
Beide mit reichhaltig umwechselnden

Programm
Zum 2 Male

Die schöne Sophie
oder

MÄM v MW M ßl Mt
Alles Nähere durch Placate und Aus
tragzettel

Montag den Z Juli
Abends 8 Uhr

Zr Mi smtMWS
mit neuem vorzüglich gewählten Pro

Z gramm Hochachtungsvoll
HA K Is,ss k ii

B d WiNrkind
Sonntag den Z Juli

Ki W e rvom
HakeschenStadt n Theater Orchester
Anfang früh 6 /z Uhr Entree 15 Pfg

Nachmittag 3 30 PfgM ZZÄlZs Stadtmusikdirektor

WM
Harz 48

Heute Sonntag
AsMikMsKriwzchen

Anfang 4 Uhr Mittagstisch 45 Pfg pro
Woche 3 Mark

Ksffeegsl ten1 o ks
Sonntag den K Juli von 3 Uhr ab

SMN M
MAX

Wrgerverew
fürstiiötischeJntereffe
Unseren Mitgliedern zur Nachricht daß

die Sitzungen des Vereins bis Mitte Sep
tember cr ausfallen In dieser Ferienzeit
finden zwangslose Vereinigungen der Mit
glieder aüsonnabendlich und zwar bis Ende
Juli im Paradiesgarten später in einem
noch bekannt zu gebenden Gartenlokale statt

Brief R F zu spät abgeholt Bitte
deshalb Montag 2 Juli Abends Punkt
8 /z Uhr nochmals an bestimmten Orte Ob
Leipzigerstraße zu sein

Ich bereue den Hannelsmann Gottl
Gratzmeyer des Diebstahls verdächtigt zu
haben und erkläre denselben für einen ehr
lichen Mann

r u IZitvIii

SsSs Z s
Taglich i V UV r kä IsrWcke d L M k MhKÄer D mp, d W m fs rvon 1 bis 4 Uhr für Damen Douchenreservirt

kyMSsr
aus der 18 rohen Soole der MMMQiMW MNWiHMWW mit russischem Dampfbade verbunden

Pfännerschaftlichen Saline

MMiiiMv KSck r keÄamLIchtve el Richten l ds N iSeifen Eisen c zur Benutzuog auch für NichtbadendeWasserentnahme mre ans ftkdtischsr WasierZeitnng
ZZZW ZSZKtAIIZIA ÄLS M WWZÜSMÄÄMGZ ZW T M SÄ T MZ TKKS
Geöffnet Wochentags von T Nh Morgens bis 8 Uhs Abends
Sonn und Festtags nur von Nhr Morgens bis Z Uhr Mittags

Ich bin von meiner Badereise zu
rückgekehrt

IBr MKMsN iu
Zum Clavierftimmen empfiehlt sich

W N ZZ Am Kirchthor 22

l I
AGHIKGZAGSAiK GZM

Heute Sonntag von Nachmittags ZV
bis abends S V2 Uhr

TlMWMAGZ KSW WGKVI
gr MiMAr Csncert
MwltZ v W NAvIiZwittkiKS tZ

6 iWvZ L vrSMM AO L tA DMA
AlRIsZN ZO

O Kapellmeister



Direktion MaebZrKtK ivU
Sonntag den 1 Juli 1888
Anfam 71 Uhr

Ln semble kaskpiel öe iVlitgliedei
des

MMNortkvatvr m vorlw

LrSLlliws
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige

daß ich im eigenen Hause Mühlgraben Nr 1l ein

KMumt mit Äi tl
heute eröffnet habe

ivrv IGroßes Vereinszimmer für Gesellschaften und Vereine
Coulante prompte Bedienung zusichernd bitte ich um geneigten Zuspruch

Hochachtungsvoll

Direktion
Zum ersten Male

Schwank in 4 Akten von G von Moser und E Thun
In Scene gesetzt vom Director W Hase mann

Ssavität Haltestelle der Haltestelle derDampfschiffe WNVVNMZM Dampfschiffe
Heute Sonntag den I Juli von Nachmittags 4 Uhr an

M rKT MW zAe
Personen

r

Plümicke Rentier
Julie seine Schwester
Rita seine Tochter
Grünlich Stadtrath
Marie seine Tochter

Herr Guthery
Frau Wenck
Frl Leuchtmann
Herr Meißner
Frl Lehmann

Frau Schnabel Wittwe Fr Walther Trost
Arthur Prinz ihr Neffe

Maler Herr Ottbert

N j M
Fr Mechtel Wirthschaf

ten bei Plümicke
Jette Dienstmädchen

bei Plümicke Frl Dumont
Ein Dienstmann Herr Schneider

Ort der Handlung Berlin

Herr Alexander
Herr Ries

Frau Richter

Vorher

Lustspiel in 1 Akt von Emil Pohl

Neues Theater
Sountag den I Juli von Nachmittags V 4 Uhr an

GsK OFL ZU HI
mit freier Nacht

bei vollem Orchester
Von z4 bis 7 Uhr freier Eintritt

Pers onen
Luise Baronesse von Nietoch
Cäsar Baron von Wedding
Engelhard von Meiningshausen Gutsbesitzer
Otto Kammerdiener des Baron von Weddmg
Friedrich Lakai

Frl Leuchtmann
Herr Ries
Herr Worlitzsch
Herr Bornemann
Herr Schneider

Ort der Handlung Ein Salon in Baron Weddings Landhause
Nach dem 1 Stücke findet eine längere Pause statt

ksstimrsM KvUsll MGrdrauersi
am Rotzplatz

Frühschoppen ConcertSonntag
Vormittag

Brosc Loge 1 Rang 3, Mk
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
Den x

Orchesterfauteuil 2,50 Mk

Parquet 2,Prosc Loge 2 Rang 2
Parterre nummerirt 1,25

2 Rang Vorderreihen 1
2 Rang Hinterreihen 60
3 Rang nummerirt 0,75
Gallerie 0,40

Ml
Vdtvrpsrli YÄKvrNur auf kurze Zeit Ausstellung von

Vier Seelöwen Mtskis 8tsIIeii
t Abonnenten der Wintersaison bleiben ihre bisher innegehabten

7 Uhr Abends des vorhergehenden Tages reservirt

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags
von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

und

Mäke bis b bei S Riesen Exemplare von S Mtr Länge Gewicht 3 Kilo das Stück
Fütterung I Uhr S s und 7 Uhr

Entrve Erwachsene 3 Pfg Kinder uud Militär IS Pfg Schulen
in Begleitung der Herren Lehrer I Pfg

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Psg sind an der Kasse und bei ZAHL U
den Billeteure zu haben

I Mittwoch den 4 JuliI V
im

Vou 4 Uhr ab
Montag den s Juli 1888

Anfann 71 Uhr

li lakaRIPosse in 4 Akten nach dem Französischen von Carl Laufs
In Scene gesetzt vom Director W Hasemann

Karten fi d an der Kasse vorzuzeigen

Coneert Anfang Uhr erStocklateruen sind an der Kasse zu haben

Theodor Steinkopf
Rentier

Friedericke seine Frau
Emmy seine Tochter

erster Ehe

Ernst Lüders
Birnstiel
Gustav Krönlein
Julius Knöpfler

Personen
August Pulvermann

Herr Richter Cäsar von Schmetting
Frl Czillag Wittwe Müller

Knorr Schuhmacher
Frl Sascha
Herr Ottbert
Herr Meißner
Herr Alexander
Herr Ries

Fisi Oritanska Operetten

sängerin Frl Lehmann
Adalbert Bender Herr Guthery
Veronika dessen Frau Frau Wenck
Eva beider Tochter Frl Leuchtmann

Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt

Herr Bornemann
Herr Worlitzsch
Fr Walther Trost
Herr Schneider

Franz 1 in Steinkops s lHerrn Horn
Liesbeth,j Diensten Wrl Howe
Ein Briefträger Herr Mährdel
Anna Kammerjungfer bei
Fisi Oritanska Frl Dumont
Ein Telegrgphenbote Herr Hertzka
Ein Dienstmann Herr Gern
Ein Executor Herr Gall
Ein Hausdiener Herr Sturm

8

N

KÄo Rosviltdal
Sonntag den Zt Jnli 1888 i,n rt

Iliiilmütmlie 8 irev
der Quartett u Coupletsänger u Duettisten

VrÄm und Herr
Nen Die Liebe im Schilderhaus Neu

Anfang 8 Uhr Eutree SS Pfg

S

Z

Ts
S c

11Kaffenöffnuttg 7 Uhr Anfang V z Uhr Ende gegen

Zi Ar

Von 8 Uhr an WstchjNachmittags ohne Entree rZum Besten der Inneren Mission
findet Dienstag Nachmittag um S Uhr ein

in der Nenmarktskirche unter gütiger Leitung des Herrn Direktor Reubke statt
Um rege Theilnahme bitten Iiv Z ttvirlrv ckvi

Billets 5 1 sind bei Herrn Guudlach Breitestraße 32 zu haben BilletS
1 Uhr I 75 für die Studirenden bei Herren Ke gel H Strieu

F WrinKulienGeiststraße SS zwei Thürme
UÄKlivI DrÄI evrIl HvIv

Zll MMsiasutLvdss vWüsssodlssssll

Äv A ssiRlR S AI in 4 rl

kiimAiiisvde S amorUsMo Reute
Zeichnungen auf die am 3 und 4 Juli zum Course von 92 zur Sub

scription gelangenden

rrr X ulobiger Anleihe nehme ich kostenfrei entgegen

I xorüsö SKitnerlSteiiiv sokort Uökorb r
D Ibsi M LetüllsaalsFür den redaMonellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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